Lydia KLINKENBERG, Ministerin für Bildung, Forschung und Erziehung


Sitzung vom 03.12.2020

452. Frage: Frau SCHOLZEN (ProDG)

Thema: Leistungskontrollen im Gemeinschaftsunterrichtswesen


Es gilt das gesprochene Wort!

Frage
Die Schüler des Gemeinschaftsunterrichtswesen werden in diesem Schuljahr keine Weihnachtsprüfungen ablegen.[footnoteRef:2] Angesichts der ohnehin angespannten Lage an den Schulen, wo man versucht Rückstände durch die Corona-Krise weitestgehend zu minimieren, zählt natürlich jeder weitere Tag an dem Unterricht erteilt werden kann. Die ausfallenden Prüfungen betreffen außerdem nur die Schüler ab dem dritten Sekundarjahr aufwärts. Im ersten und zweiten werden ohnehin keine Weihnachtsprüfungen mehr abgehalten. [2:  	Quelle: Grenzecho: Klinkenberg: Keine Weihnachtsprüfungen an Sekundarschulen im GUW. 13. November 2020
] 


Meine Fragen bezüglich der ausfallenden Prüfungen lauten:

· Wie werden die Leistungen der Schüler für dieses Schuljahr kontrolliert werden? Wird es im Sommer Prüfungen über den Lernstoff des gesamten Schuljahres geben?
· Wird bei den Klassenräten am Ende des Jahres berücksichtigt werden, dass der Lernstoff entsprechend umfangreicher war?




Antwort
Sehr geehrte Frau Vorsitzende,
sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,

für das 1. Semester des laufenden Schuljahres 2020-2021 erfolgt die Leistungsbewertung aufgrund der durchgeführten Lernstandserhebungen im Laufe des 1. Semesters. Leistungsbewertungen können unterschiedlicher Form sein. Dazu zählen beispielsweise die durchgeführten Kontrollen, benotete schriftliche Arbeiten, Erörterungen, Präsentationen der Schüler. Kurzum: In den Sekundarschulen des Gemeinschaftsunterrichtswesens finden zwar in diesem Schuljahr in allen drei Stufen keine Dezember-Prüfungen statt, die Leistungen der Schüler werden jedoch im Laufe des Semesters kontinuierlich ermittelt und bewertet.

Mit den Inhalten der Sommerprüfungen verhält es sich nicht anders als in den letzten Jahren. Die Inhalte des 2. Semesters bauen im Sinne eines kompetenzorientierten Unterrichtes auf den Inhalten des 1. Semesters auf. Grundlegende im ersten Semester erarbeitete Kompetenzen sind zur Bewältigung gewisser Aufgaben in den Sommerprüfungen nötig, die Inhalte des 1. Semesters werden in den Juniprüfungen jedoch nicht nochmals explizit abgefragt. Der Lernstoff für die Sommerprüfungen wird also aufgrund der Entscheidung, keine Weihnachtsprüfungen zu organisieren, nicht umfangreicher ausfallen.
[bookmark: _GoBack]Prinzipiell wird am Ende des Schuljahres nur das abgefragt, was der Schüler benötigt, um im nächsthöheren Jahr gut starten zu können. So wird es auch dieses Jahr sein.

Die Schulleiter und die Lehrpersonen sind sich der Tatsache bewusst, dass die aktuelle Situation unsere Schüler vor besondere Herausforderungen stellt. Bei den Versetzungskonferenzen des Klassenrates werden die Lehrer die jeweiligen Schülerleistungen ganzheitlich erfassen, und dies im Hinblick auf die vom Schüler gewählte Studienrichtung bzw. des von ihm gewählten Ausbildungsangebots. Den Noten wird kein absoluter Wert eingeräumt. Die Klassenräte betrachten die Entwicklung der Schüler über das gesamte Schuljahr hinweg. Dabei berücksichtigen sie natürlich auch die Corona bedingten unterrichtsorganisatorischen Anpassungen wie den Hybridunterricht. 

Ich danke Ihnen für Ihre Aufmerksamkeit.
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